
 

 

 

 

Aktion gegen den Hunger ist in krisengeschüttelten Ländern im Einsatz,  

in die sich andere nicht wagen. 

– Nelson Mandela 
 

Wir kämpfen für eine Welt ohne Hunger und Not. Für alle Menschen. Unser Ziel: Leben retten und 

Menschen in Not wieder Hoffnung schenken. Möchtest du dabei mitwirken und dich für die globale 

Gerechtigkeit und gegen Hungerkrisen einsetzen? Dann bist du bei dieser vielseitigen Position richtig! 

Wir setzen uns mit Energie und Überzeugung dafür ein, zu einem Wandel im Denken und Handeln 

beizutragen. Weltweit unterstützen wir 26,5 Millionen Menschen in 57 Ländern. Wir kämpfen gegen 

Mangelernährung, schaffen Zugang zu sauberem Wasser sowie gesundheitlicher Versorgung und 

unterstützen Menschen dabei, sich nachhaltige Lebensgrundlagen aufzubauen. 

Mit unserer Advocacy-Arbeit wirken wir gezielt darauf hin, Entscheidungsträger*innen in Deutschland 

für die komplexen humanitären Folgen von Hunger zu sensibilisieren. Gleichzeitig setzen wir uns dafür 

ein, dass nicht nur akute Not gelindert wird, sondern auch die zugrunde liegenden strukturellen 

Ursachen von Hunger erkannt und nachhaltig bekämpft werden. Zur Unterstützung unserer politischen 

Arbeit suchen wir ab sofort mit Sitz in Berlin, zunächst befristet auf zwei Jahre in Vollzeit (38 

Stunden/Woche), eine*n 
 
 

Referent*in Advocacy (all genders) 
 

Die Stelle leistet einen zentralen Beitrag zur Umsetzung unserer Advocacy-Strategie in Deutschland. Sie 

vereint zwei inhaltliche Schwerpunkte: zum einen die Advocacy-Arbeit zu akuten humanitären Krisen, 

etwa im Nahen Osten, beispielsweise in Syrien und Gaza, sowie in Afrika, unter anderem im 

Zusammenhang mit der Sudan-Krise und in Ostafrika. Zum anderen liegt der Fokus auf der thematischen 

Advocacy-Arbeit zu den Ursachen und Folgen von konflikt- und klimabedingtem Hunger. 

 

Deine Aufgaben: 

• Analyse und strategische Einordnung politischer Entwicklungen auf internationaler und 

nationaler Ebene zu humanitären Krisen, mit besonderem Fokus auf den Klimawandel und 

seine Auswirkungen auf Hunger, Mangelernährung und Ernährungssicherheit 

• Aktive Mitgestaltung und Vertretung politischer Positionen zu humanitären und 

entwicklungspolitischen Themen im Austausch mit Akteur*innen aus Politik (Ministerien, 

Bundestag), Wissenschaft und Zivilgesellschaft sowie durch die enge Zusammenarbeit mit 

Partnerorganisationen 

• Aufbereitung und verständliche Vermittlung politischer und programmatischer Erkenntnisse 

aus dem internationalen Netzwerk für interne und externe Zielgruppen von 

Wissensmanagement bis hin zu Beiträgen für die Öffentlichkeitsarbeit 

• Konzeption, Organisation und Umsetzung wirkungsvoller Dialogformate, darunter 

Diskussionsrunden, Hintergrundgespräche und gegebenenfalls Konferenzen 

• Engagierte Mitarbeit in internen und externen Fach‑ und Arbeitsgruppen mit Schwerpunkt auf 

klima- und konfliktbedingtem Hunger, unter anderem bei VENRO und im internationalen 

ACF‑Netzwerk 
 

Dein Profil: 

• Du hast mindestens sechs Jahre relevante Berufserfahrung im Bereich Advocacy innerhalb der 

humanitären Hilfe oder Entwicklungszusammenarbeit. 

• Du bewegst dich sicher in internationalen politischen Prozessen, insbesondere im 

humanitären Kontext, und behältst auch in komplexen Zusammenhängen stets den Überblick. 



• Mit deiner starken Kommunikationsfähigkeit überzeugst du Gesprächspartner*innen aus 

Politik, Verwaltung und Zivilgesellschaft und trittst dabei souverän, verbindlich und 

durchsetzungsstark auf. 

• Du bringst idealerweise erste Erfahrungen oder fachliche Kenntnisse zu den Auswirkungen des 

Klimawandels auf Nahrungs- und Ernährungssicherheit in Krisen- und Konfliktkontexten mit – 

oder die große Motivation, dich in dieses Themenfeld weiter zu vertiefen. 

• Mit deinem guten Gespür für Organisation, Abläufe und Prioritäten arbeitest du strukturiert, 

vorausschauend und zuverlässig – auch wenn mehrere Themen parallel laufen. 

• Du übernimmst gerne Verantwortung, arbeitest eigenständig und lösungsorientiert, 

gleichzeitig hat Teamarbeit einen hohen Stellenwert für dich.  

• Du verfügst über ausgezeichnete schriftliche und mündliche Ausdrucksfähigkeiten in Deutsch 

und Englisch (verhandlungssicher); Französischkenntnisse sind ein Plus. 

• Dein Wohnort befindet sich in Berlin oder näherer Umgebung und dir ist eine regelmäßige 

Anwesenheit im Büro möglich. 
 

Unser Angebot: 
• Wir bieten dir vielseitige Aufgaben und einen spannenden Gestaltungsspielraum in einer 

wichtigen Schnittstellenposition. 

• Du arbeitest in einem internationalen Arbeitsumfeld in enger Zusammenarbeit mit den 

internationalen Länderbüros von Aktion gegen den Hunger. 

• Wir sind ein hoch motiviertes und sympathisches Team mit kurzen Entscheidungswegen. 

• Wir leben eine Organisationskultur, in der eine wertschätzende Zusammenarbeit auf 

Augenhöhe fest verankert ist und die Stärken und Potenziale von Mitarbeitenden gefördert 

werden. Ein guter Teamzusammenhalt, Humor und Freude bei der Arbeit sind uns dabei 

wichtig. 

• Die Stelle ist in unserem internen Gehaltsmodell der Gruppe R3 zugeordnet und das Gehalt 

liegt je nach Erfahrung und Expertise zwischen 4.030 Euro und 4.570 Euro (brutto Vollzeit bei 

38h/ Woche). 

• Für diese Position ist es notwendig, regelmäßig in unserem Büro zu sein. Mobiles Arbeiten ist 

jedoch ebenso wie eine familienfreundliche Arbeitszeit nach Absprache möglich.  

• 30 Urlaubstage pro Jahr bei einer 5-Tage-Woche sowie zusätzliche halbe freie Tage an 

Weihnachten und Silvester sowie freie Tage zu besonderen Anlässen; Gleitzeit ist möglich. 

• Wir ermöglichen das Arbeiten aus dem Europäischen Ausland für bis zu sechs Wochen im Jahr. 

• Unsere Mitarbeitenden erhalten ein Deutschlandticket oder eine Zuzahlung für ausgewählte 

Gesundheitsleistungen (Urban Sports Club). 

Wenn du deine Erfahrung und Kompetenzen für eine gerechtere Welt ohne Hunger und Armut 

einsetzen und Teil unseres Teams werden möchtest, dann freuen wir uns auf deine Bewerbung! 

Außerdem freuen wir uns über Bewerbungen, die die Vielfalt unseres Teams kontinuierlich bereichern 

und einen Perspektivwechsel fördern und verstärken. Bewerbungen von strukturell diskriminierten 

Menschen sind dabei ausdrücklich erwünscht. 

Bitte sende deine vollständigen Bewerbungsunterlagen (Anschreiben, Lebenslauf, Zeugnisse und 

Verfügbarkeit) als eine PDF-Datei bis zum 28. Juni 2026 ausschließlich an 

bewerbung@aktiongegendenhunger.de. Bei inhaltlichen Fragen zur Stelle wende dich bitte an Jörg 

Mühlbach unter jmuehlbach@aktiongegendenhunger.de. 

 


